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PRESSEMITTEILUNG 
 

Lorch, den 28.01.2019 

 

Es geht um die Zukunft von Lorch 
 
Auf der Mitgliederversammlung des SPD-Ortsvereins Lorch am Rhein nahmen neben dem 
Jahresbericht 2018 die aktuellen Themen einen breiten Raum ein. In ihrem Bericht lies die 
Vorsitzende Tanja Hermann die Schwerpunkte des letzten Jahres passieren. Auch Lorch blieb 
beim Landtagswahlergebnis nicht von den allgemeinen Einbrüchen verschont. 
Delegiertenwahlen waren ein weiterer Schwerpunkt der Versammlung. Über die derzeitige 
Situation in der Stadtverordnetenversammlung berichtete der Fraktionsvorsitzende, Georg 
Breitwieser.  
Zur derzeitigen Finanzproblematik innerhalb der Haushalte 2018 und 2019 stellte Breitwieser 
heraus: „Eine sorgfältige Abwägung zwischen erforderlichen Ausgabeverringerungen ggf. 
notwendigen Einnahmeverbesserungen ist hierbei durchzuführen. Ziel muss es sein, sich 
finanzielle Spielräume für politisches Handeln zu schaffen, und gleichermaßen die Qualität der 
Dienstleistungen für den Bürger zu erhalten bzw. auszubauen“ 
Als Ergebnis der intensiven Diskussion war festzuhalten, dass die Mitgliederversammlung des 
SPD-Ortsvereins Lorch die Bemühungen der Mandatsträger in Magistrat und 
Stadtverordnetenversammlung hinsichtlich einer Entwicklung die Schuldenfreiheit der Stadt 
herbei zu führen, sowie sich Möglichkeiten zu schaffen Spielräume zu bekommen um wieder 
stärker politisch agieren zu können, unterstützt. 
 
In diesem Kontext wurde der Prüfantrag der SPD Fraktion in der letzten 
Stadtverordnetenversammlung bezüglich eines möglichen ehrenamtlichen Bürgermeisters der 
Stadt Lorch erörtert. Einigkeit bestand darüber, dass dieser Antrag notwendig war um 
verlässliche Zahlen bezüglich wirklichem Sparpotential und Umsetzbarkeit dieser immer mal 
wieder auftauchenden Idee zu erlangen. Die Verwaltung hat dies nun geprüft und gelangt zu 
dem Ergebnis, dass ein ehrenamtlicher Bürgermeister in der Stadt Lorch derzeit nicht 
umsetzbar ist. Damit sind Überlegungen in dieser Richtung obsolet.  
 
„Auch künftig ist die Zusammenarbeit mit anderen Städten und Gemeinden sowie Vereinen, 
Verbänden und anderer freier Träger, da wo es den notwendigen Erfolg verspricht 
anzustreben. Die Einbeziehung neuer Technologien als Weichenstellung für die Zukunft bildet 
eine wichtige Grundlage aller künftigen Entscheidungen“, so der Fraktionsvorsitzende weiter. 
 
Neben den genannten Maßnahmen beschloss die Mitgliederversammlung die Schwerpunkte 
für die künftige Arbeit in der laufenden Legislaturperiode weiter zu verfolgen bzw. aufzugreifen. 
„Die beschlossenen Punkte werden die Leitschnur für unser Handeln sein“, so Breitwieser. „Es 
sind dies im Einzelnen“: 
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1. Fortführung des begonnenen Konsolidierungskurses. 
2. Festhalten am Kinderbetreuungskonzept mit zwei Kindertagesstätten für Krippe und 

Kita im Stadtgebiet. (St. Nikolaus und AWO-Kita Ranselberg) 
3. Erarbeitung eines für Lorch zugeschnittenem Betreuungs- und Pflegeangebotes für 

Senioren 
4. Professionalisierung der Lorcher Jugendarbeit 
5. Erarbeitung eines Konzeptes für ein Lorcher Gesundheitszentrum zur ärztlichen 

Versorgung 
6. Abschluss des IKEK-Programmes zur Stärkung der Stadtteile 
7. Bauplätze für junge Familien attraktiv anbieten, ggf. durch Erbpacht. 
8. Überprüfung von Verwaltungsabläufen und Aufgaben um diese Effektiver zu gestalten 
9. Planvolle nachhaltige Straßenerneuerungen bzw. Ausbesserungen 
10. Den Grundsatz Nachhaltigkeit in sämtliche Entscheidungen besonders zu beachten.  
11. Für diese Punkte in den städtischen Gremien eine Mehrheit zu finden, auch über 

Parteigrenzen hinaus. 
 

 

 


